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PROTOKOLL DER HAUPTVERSAMMLUNG VOM 26. MÄRZ 2026 
 
 
 
 
Datum/Ort Donnerstag, 26. März 2026, 18:30 Uhr 
 Kellenberger Switzerland AG 
 
 
Vorsitz Daniel Büchel, Präsident des AGV Rorschach und Umgebung 
 

 
 
Präsenz 46 Vertreter/-innen von 31 AGV-Verbandsunternehmen 
 Mehrheit = 16 
 

 
 
Gäste Yves Hoffmann, EnableMe 
 
 
Protokoll Nadine Osterwalder, Sekretärin des AGV Rorschach und Umgebung 
 
 
 

Traktanden 1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler 

 2. Protokoll der Hauptversammlung vom 27. März 2025 

 3. Jahresbericht des Präsidenten 

 4. Jahresrechnung 2025 

 5. Revisorenbericht 

 6. Budget 2026  

 7. Mitgliederbeitrag 2026 

 8. Wahlen 

 9. Verschiedenes und Umfrage 
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1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler 
 

Daniel Büchel begrüsst die Mitglieder unserer Verbandsunternehmen und die anwesenden 
Vertreter der Gemeinden zur diesjährigen Hauptversammlung herzlich. 
 
Er bedankt sich beim Team der Kellenberger Switzerland AG für das Gastrecht, die span-
nenden Ausführungen und Einblicke hinter die Kulissen und die ausgezeichnete Organi-
sation der Hauptversammlung.  

 
  
2. Protokoll der Hauptversammlung vom 27. März 2025 
 

Das Protokoll der letztjährigen Hauptversammlung ist auf der Website unseres Verbandes 
hochgeladen worden und war für die Mitglieder einsehbar. Auf eine postalische Versen-
dung des Protokolls ist verzichtet worden. Auf das Verlesen des Protokolls wird ebenfalls 
verzichtet und es wird ohne Diskussion genehmigt und dem Verfasser Peter Kuratli ver-
dankt. 

 
3. Jahresbericht des Präsidenten 
 

AGV-Präsident Daniel Büchel trägt den Jahresbericht vor. Zu Beginn gibt er einen Rück- 
und Überblick über die Tätigkeiten des Verbandes während des vergangenen Jahres. So-
dann macht er einen Ausblick auf die kommenden Anlässe im Vereinsjahr 2026. 
 
Danach geht er umfassend auf die globalen Entwicklungen und die Auswirkungen auf die 
regionale Wirtschaft ein. Dabei streicht er insbesondere folgende Punkte heraus:  
 

 Die Welt ist im Wandel und die globalen wirtschaftlichen Entwicklungen wirken sich 
auf die regionale Wirtschaft aus 

 Die Lieferketten bleiben anfällig und die Geopolitik beeinflusst die Beschaffung und 
die Investitionen. Die Nachfrage weitet sich auf die internationalen Märkte aus und 
die Unsicherheit wird zum ständigen Begleiter. 

 Die Weltwirtschaft wächst zwar moderat weiter, aufgrund der bestehenden globa-
len Unsicherheiten ist das Wachstum aber ungleich verteilt, fragiler und weniger 
berechenbar 

 Die Brennpunkte der Welt beeinflussen die Beschaffungsmärkte massiv. Dadurch 
werden die Transportwege länger und teurer. Die Margen auf den Produkten sin-
ken, gleichzeitig steigen die Lohnkosten. Die Margenschere öffnet sich. Dies ge-
fährdet letztlich Lohnzahlungen und Arbeitsplätze.  

 Deutschland ist der grösste Handelspartner der Schweiz. Verlangsamte Konjunktur 
und schwache Wirtschaft in Deutschland, sind daher auch Gift für die Schweiz.  

 Deutschland bleibt für die Schweiz systemrelevant, währenddem die USA strate-
gisch wichtiger wird. China bietet Chancen, welche aufgrund der politischen Unsi-
cherheit mit entsprechenden Risiken verbunden sind. Unter Berücksichtigung die-
ser unterschiedlichen Märkte wird Diversifikation bei der Beschaffung zur strategi-
schen Notwendigkeit.  

 Die Schweiz bleibt stabil. Es gibt viele, gut aufgestellte KMU's, die Arbeitslosen-
quote ist tief. Der Fachkräftemangel hingegen bleibt zentral. Die Binnenwirtschaft 
stabilisiert sich, der internationale Gegenwind bleibt aber.  

 Regional müssen Erreichbarkeit und Infrastruktur verbessert werden, Fachkräfte 
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gesichert und die Berufsbildung gestärkt werden. Die regionale Zusammenarbeit 
muss intensiviert werden.  

 Regionen und die in diesen Regionen tätigen Unternehmen gewinnen, wenn Wirt-
schaft, Politik und Bildung gemeinsam handeln und zusammenarbeiten.  

 
Der vorgetragene Jahresbericht des Präsidenten wird einstimmig genehmigt. 
 
Der Jahresbericht des Präsidenten bzw. die Folien werden auf die Website unseres Ver-
bandes hochgeladen. 
 

4. Jahresrechnung 2025 
 

Die Jahresrechnung 2025 schliesst bei Einnahmen von CHF 34'672.05 und Ausgaben von 
CHF 25'649.60 mit einem Gewinn von CHF 9'022.45 ab. Budgetiert war ein Gewinn von 
CHF 1'000.00. Der höhere Gewinn resultiert aus dem Umstand, dass das Triebwerk seine 
Beitragsrechnung für das Jahr 2025/2026 erst  im 2026 gestellt hat. Wäre die Rechnungs-
stellung früher erfolgt, hätte der Gewinn gerade etwa dem Budget entsprochen.  
 
Das Vereinsvermögen beträgt CHF 43'586.35. 
 

5. Revisorenbericht 
 

Ralph Hilgers trägt den Revisionsbericht vor. Die Revisoren beantragen die Genehmigung 
der Jahresrechnung, die Décharge an den Vorstand und den Rechnungsführerin (Sekre-
tärin). Dem Vorstand wird für die geleistete umfangreiche Arbeit besten Dank ausgespro-
chen.  
 
Alle Anträge finden ohne weitere Diskussionen einstimmig Zustimmung. 

 
6. Budget 2026 
 

Das präsentierte Budget sieht Einnahmen von CHF 35‘500.00 und Ausgaben von CHF 
35'175.00 vor; damit ergibt sich ein budgetierter Gewinn von CHF 325.00. Die drei Spon-
sorings Triebwerk mit CHF 5'000.00, Lehrstellenforum mit CHF 2’160 und Wirtschaftswo-
che mit CHF 500.00 werden durch die Sekretärin speziell erwähnt. 
 
Das vorgelegte Budget für das Jahr 2026 wird ohne Diskussion einstimmig genehmigt. 
 

 
7. Mitgliederbeitrag 2026 
 

Der Vorstand beantragt, den Jahresbeitrag auf der bisherigen Höhe zu belassen, nämlich 
CHF 3.00 pro durchschnittlich beschäftigen Arbeitnehmer, im Minimum jedoch CHF 
300.00 pro Verbandsunternehmen. 
 
Für öffentliche-rechtliche Körperschaften beantragt der Vorstand, den Jahresbeitrag eben-
falls bei CHF 500.00 zu belassen. 
 
Die Hauptversammlung genehmigt diese Mitgliederbeiträge einstimmig. 
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8. Wahlen 

 Die Vorstandsmitglieder und die Revisoren sind anlässlich der letzten Hauptversammlung 
2025 für die Amtsperiode von zwei Jahren gewählt worden. Es sind daher keine Wahlen 
erforderlich. Aufgrund des bedauerlichen Versterbens von Erich Zingg beantragt der Vor-
stand als Ersatz Daniel Zingg, Zingg Industrieabfälle AG in den Vorstand zu wählen.  

 
 Die Hauptversammlung wählt Daniel Zingg einstimmig als Mitglied in den Vorstand.  
 
 
9. Verschiedenes und Umfrage 

 
Dem Präsidenten und der Sekretärin wird im Zusammenhang mit dem Engagement be-
treffend der Abstimmungen Kantonsstrasse zum See sowohl von den Vorstandskollegen 
als auch einzelnen Vertreter/innen der anwesenden Verbandunternehmen herzlich ge-
dankt.   
 

 
Der Präsident schliesst die Hauptversammlung um 19:20 Uhr und lädt zum Apéro Riche ein. 

 
 
 
Goldach, 26. März 2026 
 
 
 
 
Für das Protokoll 
 
 
 
 
 
Nadine Osterwalder, Sekretärin 


